
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Am 13. März werden für die nächsten Jahre 
die Weichen für Rheinland-Pfalz gestellt.  
Jeder einzelne wahlberechtigte Rheinland-
Pfälzer trägt dann eine Mitverantwortung 
an der künftigen Entwicklung unseres 
herrlichen Bundeslandes. Rheinland-Pfalz 
ist über seine Grenzen hinaus als weltoffen, 
tolerant und menschenfreundlich bekannt 
und geschätzt. Ich persönlich bin sehr stolz 
darauf in diesem schönen Rheinland-Pfalz 
zu leben und hoffe,  dass nach dem Wahltag 
unser freundliches Gesicht, unser Ansehen 
und unsere  großartige Lebensqualität 
nicht unter falschen politischen Zielen und 
verworrenen Ideologien leiden müssen oder 
gar ins Gegenteil verkehrt werden. 
Gerade in Zeiten weltweiter humanitärer 

Katastrophen sind Solidarität und  Zusam-
menhalt unverzichtbare Eigenschaften, 
um den bestehenden Herausforderungen 
zu begegnen und sie, bei solidarischer 
Belastungsverteilung, einer vertretbaren 
Lösung zuzuführen. Es gibt – nicht nur in 
Rheinland-Pfalz – eine gefährliche politi-
sche Strömung, die die Spaltung unserer 
Gesellschaft betreibt und unseren Zusam-
menhalt und Solidarität gefährdet. Es ist 
eine absurde Vorstellung, dass an unseren 
Grenzen Waffen auf unschuldige 

Menschen gerichtet werden sollen, nur 
weil sie in unserem Land Hilfe suchen und 
auf ein besseres Leben hoffen. 
Wenn unser Rheinland-Pfalz seinen lebens-
bejahenden, liebenswerten und solidari-
schen Charakter auch über den 13. März 
hinaus behalten soll, stimmen Sie für eine 
Regierung, die für diese Werte steht und de-
ren Durchsetzung auch künftig garantiert. 
Das rechte Lager mit seinen ausgrenzenden 
Ideologien bietet absolut keine Alternative 
für unser Land. 

Für unser 
schönes Land

Nach dem Abschluss der drei Großprojekte  
konnte die Ortsverwaltung den Schulden-
stand mit Beginn der Legislaturperiode von 
rund 600.000 Euro mit guter wirtschaft-
licher Arbeit abbauen und nun mit Stolz 
schuldenfrei in das Haushaltsjahr 2016 
gehen.  Die für 2016 geplanten Projekte 
Neugestaltung Spielplatz Welzbachstraße 
und Neugestaltung des Friedhofs inkl. 
Aussegnungshalle wird Schritt für Schritt 
durchgeführt. 
Bei der Neugestaltung des  Friedhofes soll 
im ersten Schritt eine Urnengräberwand 
mit entsprechender Zuwegung umgesetzt 
werden. Weitere Schritte werden dann, 
nach Beratung in den entsprechenden Gre-
mien,  die Sanierung der Aussegnungshal-
le, Gestaltung der einzelnen Friedhofstei-
len, das Wegesystem bis hin zur optischen 
Gestaltung des Entsorgungsbereiches und 
weiteren gestalterischen Maßnahmen sein. 
Die Reihenfolge der einzelnen Maßnahmen 
wird noch festgelegt. 

Die Ausschreibungen für die Neugestal-
tung des Spielplatzes sind nun abgeschlos-
sen. Über die eingehenden Angebote wurde 
in den Gremien beraten.  Nun gilt es im Rat 
die notwendigen Beschlüsse für die 
Beauftragung und zeitnahe Umsetzung zu 
fassen.
Basierend auf bestehenden Planungsent-
würfen und den Ergebnissen aus der  aktu-
ellen Fortschreibung des Dorferneuerungs-
konzeptes soll unter Berücksichtigung 
der Bedürfnisse der Bürger die weitere 
Umsetzung bestimmter Planungen in den 
Gremien beraten werden. Hier sollte nach 
allgemeiner Auffassung  das weiterführen 
der Gestaltung rund um die evangelischen 
Kirche im Vordergrund stehen. Nach Auf-
fassung der SPD sollte auch diese Neuge-
staltung in mehreren Schritten erfolgen 
und sich an der Haushaltslage orientieren. 
Der SPD ist es wichtig an dieser Stelle zu 
betonen, dass wir die Projekte für gut 
erachten, aber Sie müssen  mit Bedacht 
und in vernünftigen Schritten umgesetzt 
werden. Nicht alles auf einmal. 
Die SPD  sieht positiv in das Jahr 2016 und 
möchte die geplanten Projekte gemeinsam 
Schritt für Schritt umsetzen.
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Bilderrätsel 4. Ausgabe
Nehmen Sie an unserem Gewinnspiel teil und verraten Sie uns den Ort, 
in dem dieser Mann zu finden ist.
Der Gewinner erhält einen Gutschein im Wert von 30 Euro in einem 
Lokal im Ort des Bildes. 

Gemeindebewohner des gesuchten Ortes sind von dem  Gewinnspiel ausgeschlossen. 
Ihre Antwort schicken Sie an: info@spd-verband-gau-algesheim.de oder per Post an 
untenstehende Anschrift.
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Update

Titelthema

Gewinner der letzten Ausgabe: 
Eugen Weingärtner aus Gau-Algesheim

WIEDER-
ERKANNT?
Gewinnen Sie einen

Gutschein im Wert von 

30 Euro.

FUCHS-SCHLAUIN JEDER AUSGABE.RATEN & GEWINNEN
Verbandsgemeinde Gau-Algesheim Von Michael Hüttner

Von Michael Grude

Von Jan Hofmann

Michael Hüttner: Seit 10 Jahren für Sie da!

>> weiter Seite 2

Damit würden zusätzliche Wohnflächen 
geschaffen, die je nach Bedarf und Mög-
lichkeiten  als Eigentums- oder Mietwoh-
nungen zur Verfügung stünden.  
In diesem Zusammenhang sollten bei der 
Planung auch die Möglichkeiten des sozi-
alen Wohnungsbaus ausgelotet werden, 
wie auch die mögliche Realisierung eines 
generationenübergreifenden und altersge-
rechten barrierefreien Wohnkonzeptes. 

Unser Ziel muss es sein, dass möglichst alle 
Einkommensschichten in Gau-Algesheim 
gut leben und wohnen können.

>> weiter „Bezahlbarer Wohnraum …“

Dr. Rolf Meier

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Verbandsgemeinde Gau-Algesheim,

seit 10 Jahren darf ich die Interessen der 
Verbandsgemeinde Gau-Algesheim im 
Landtag vertreten. Neben meinem Schwer-
punktthema auf Landesebene, der Inneren 
Sicherheit, ist mir dabei der Austausch und 
die direkte Interessensvertretung meines 
Wahlkreises in Mainz besonders wichtig. 
Ohne die Mithilfe, die Ratschläge und die 
Informationen, die mir dabei immer wieder 
von den Bürgern vor Ort gegeben wurden, 
wäre das nicht möglich gewesen. 
Viele Menschen sind ehrenamtlich aktiv 

angerissen
• Skatturnier Nieder-Hilbersheim

• bezahlbarer Wohnraum für 

   Gau-Algesheim
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Das alljährlich stattfindende Skatturnier 
in Nieder-Hilbersheim  wurde wie immer 
vom SPD Ortsvereinsvorsitzenden Georg 
Marfilius in gewohnter Manier und Routi-
ne organisiert und ausgerichtet. Dass sich 
das Turnier nach wie vor großer Beliebtheit 
erfreut, bewiesen die vielen Teilnehmer, 
die nicht nur aus den umliegenden Ge-
meinden anreisten, sondern für den Spass-
faktor Skat gerne eine weitere Anreise in 
Kauf nahmen.
Georg Marfilius begrüßte die Teilnehmer, 
führte die Teilnehmer in das Reglement ein 
und wünschte allen Spielern, allen voran 
dem VG Bürgermeister Dieter Link im 
Wettkampf um den Tagessieger ein „gutes 
Blatt“.
Gespielt wurde in 2 Runden a 36 Spiele. 
Während die Spielergruppen für die erste 

Runde ausgelost wurden, erfolgte die 
Zusammensetzung der 2. Runde aus den 
bestplatzierten, allerdings erst nach einer 
deftigen  Stärkung mit  Mettbrötchen und 
Fleischwurst. Bestplatziert und damit 
Gesamtsieger des Tages war Klaus Gros aus 
Gau-Algesheim, gefolgt von Benno Hahne-
mann, Nieder-Hilbersheim und Heinz 
Krolla aus Bingen. Das Startgeld von 10,00 
Euro pro Teilnehmer wurde in voller Höhe 
wieder ausgeschüttet und unter den ersten 
5 Spieler entsprechend aufgeteilt. Für die 
übrigen Teilnehmer standen attraktive 
Sachpreise bereit. Nach harmonischem 
Ausklang gegen Mitternacht waren sich 
die Teilnehmer einig, dass diese Tradition 
des SPD-Ortsvereins unbedingt fortgesetzt 
werden muss.

Wer dieser Tage durch die Kapellenstraße 
in Nieder-Hilbersheim geht, hört ab und 
an ein zufriedenes Blöken. Die Schafe der 
Familie Flörks verbringen den Winter in der 
großen Scheune, bevor sie im Frühjahr wie-
der helfen, Wiesen und Weiden kurz zu hal-
ten. Vor Kälte und Nässe geschützt haben 
hier in den letzten Wochen einige Schafda-
men ihre Lämmer zur Welt gebracht. Die 
kleinen weißen, braunen und schwarzen 
Wollknäuel sind putzmunter und halten 
ihre Mütter ganz schön auf Trab. Für große 
und kleine Nieder-Hilbersheimer  sind sie 
natürlich die Sehenswürdigkeit. Ganz nah 
dran zu sein am Werden, Wachsen und an 
der Lebensfreude der Natur – das ist das 
Schöne am Landleben. Es lohnt sich, diese 
Qualität unserer Gemeinden zu erhalten. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen auf-
keimenden Frühling! 

Für die SPD war es von jeher ein besonderes 
Anliegen, dass in Gau-Algesheim genü-
gend Wohnraum zur Verfügung steht, der 
auch für junge Familien bezahlbar ist und 
Zuzugsinteressierten Anreiz bietet, sich in 
Gau-Algesheim niederzulassen. Bezahl-
barer Wohnraum ist eine unverzichtbare 
Voraussetzung für die Weiterentwicklung 
unserer Stadt und deren wirtschaftliches 
Wachstum. Bereits in unserem Wahlpro-
gramm zur Kommunalwahl 2014 haben 

wir daher als SPD einen Schwerpunkt auf 
die Ausweisung eines neuen Baugebietes 
in der Binger Straße gelegt. Wir freuen uns 
deshalb sehr, dass die übrigen Parteien 
nun einem solchen Vorhaben zugestimmt 
haben. Nachdem sich u.a. die AG Stadtent-
wicklung dieses Themas angenommen hat, 
sind die Überlegungen inzwischen so weit 
gereift, dass sich nun der Stadtrat mit den 
Vorarbeiten für das Neubaugebiet an 
der Binger Straße mit dem Namen 

 „In der Eichenbach“ befasst. 
Bei der nun anstehenden Entwicklung des 
Bebauungsplans wird sich die SPD dafür 
einsetzen, dass den Erfordernissen der 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum 
angemessen Rechnung getragen wird und 
in die Planung nicht nur der überwiegende 
Bau von Einfamilienhäusern sondern auch 
von Mehrfamilienhäusern in ausreichen-
der Zahl aufgenommen wird. 

Die Sozialdemokratische Partei Deutsch-
lands trauert um Helmut Schmidt. Sie 
weiß sich in ihrer Trauer einig mit vielen 
Menschen, die den Verstorbenen schätzen, 
bewundern und verehren.  Wir verneigen 
uns vor der Lebensleistung von Helmut 
Schmidt. 

Er lebte für die Politik und die Aufklärung 
der Bürgerinnen und Bürger. Er hat sich 
um unser Land und seine Partei verdient 
gemacht.  Er hat sich immer dagegen 
gesträubt, ein Vorbild zu sein. In diesen 
Stunden des Abschieds wird uns allen 
jedoch sehr bewusst, wie viel wir ihm zu 
verdanken haben und was nachfolgende 
Generationen von ihm lernen können: 
Wille zur Übernahme politischer Verant-
wortung, Engagement für das öffentliche 
Wohl, wo nötig, unbeugsame Haltung 
auch wider den Zeitgeist, Unbeirrbarkeit 
in der Umsetzung von politischen Zielen. 
Leidenschaft in der Sache, aber Augenmaß 
und Gelassenheit im Handeln, Treue zu den 
als vernünftig erkannten ethischen Prinzi-
pien und zum eigenen Gewissen.  Helmut 
Schmidt hat fast ein Jahrhundert gelebt 
und war siebzig Jahre Sozialdemokrat.

VERANSTALTUNGSKALENDER

WEITERE TERMINE FINDEN SIE UNTER:  
SPD-VERBAND-GAU-ALGESHEIM.DE

Kirchweih
Fr, 03.06.2016 – So, 05.06.2016

APPENHEIM

L A N D T A G S WA H L E N
13.03.2016

Kirchweih
Fr, 30.06.2016 – Di, 05.07.2016

BUBENHEIM

Kerb
Fr, 08.07.2016 – Mo, 11.07.2016

OBER-HILBERSHEIM

Rock-Hexennacht
Sa, 30.04.2016
Dorffest
Sa, 18.06.2016 – So, 19.06.2016 
Kirchweih 
Fr, 09.09.2016 – Mo, 12.09.2016

ENGELSTADT

OCKENHEIM
Herz-Jesu-Wallfahrt
So, 05.06.2016 
Musik am Weiher
So, 03.07.2016
Margaretenwallfahrt
So, 10.07.2016 
Hauptwallfahrt zum Jakobsberg
So, 24.07.2016
Kirchweih
Fr, 16.09.2016 – Mo, 19.09.2016
Dionysiuswallfahrt
So, 09.10.2016

Ostereiersuche
27.03.2016
Kirchweih 
Fr, 09.09.2016 – Di, 13.09.2016
Bauern- und Handwerkermarkt
Sa, 15.10.2016 – So, 16.10.2016

NIEDER-HILBERSHEIM

Laurenziawallfahrt
So, 07.08.2016
Kirchweih 
Fr, 19.08.2016 – Mo, 22.08.2016
Fest des jungen Weines
Fr, 07.10.2016 – Mo, 10.10.2016

GAU-ALGESHEIM

Wein und Tapas 
Sa, 23.04.2016 – So, 24.04.2016
Schwabenheimer Markt
Fr, 16.09.2016 – Di, 20.09.2016

SCHWABENHEIM

NEUES AUS DEN ORTSVEREINEN
Nieder-Hilbersheim

Gau-Algesheim

Skatturnier des SPD Ortsvereins 
Nieder-Hilbersheim ein begehrtes Event

Bezahlbarer Wohnraum für Gau-Algesheim

Schwarze Schafe in 
Nieder-Hilbersheim

Schwabenheim

Nachruf 
Helmut Schmidt
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>> weiter „Michael Hüttner: – 10 Jahre…“
und wirken am gesellschaftlichen Zusam-
menleben aktiv mit. Sie wissen was Politik 
tun muss, damit das Vereinsleben auch in 
Zukunft erhalten bleibt. 

Die Familien, die mit ihren Kindern hier 
leben, wissen was es bedeutet, dass wir in 
Rheinland-Pfalz keine Gebühren für Kin-
dertagesstätten erheben. Die Menschen, 
die hier leben, wissen was Bahn- und Flug-
lärm für sie bedeutet. Das sind nur einige 
Themen, die ich im Landtag immer wieder 
vorangebracht habe. Vieles wurde erreicht. 
Vieles gibt es noch zu tun. Gemeinsam 
mit den Menschen im Wahlkreis konnte 
ich viele Projekte anstoßen und begleiten. 
So flossen seitens des Landes mehr als 5 
Millionen Euro in die Verbandsgemein-
de Gau-Algesheim. Die Gestaltung der 
Dorfmittelpunkte etwa in Engelstadt oder 
Ockenheim, die Innenstadtsanierung 
in Gau-Algesheim oder der Schulbau sind 
nur wenige von vielen Beispielen, die hier 
genannt werden können. 

Ich möchte meine Arbeit auch in Zu-
kunft weiter fortführen. Die CDU will die 
Gebühren für die KITA wiedereinführen. 
Das möchte ich verhindern. Bahn- und 
Fluglärm sind überregionale Themen, die 

wir auch in Abstimmung mit der Bundes-
politik bekämpfen müssen. Hier möchte 
ich dranbleiben. Ich möchte mich dafür 
einsetzen, dass die Schaffung bezahlbaren 
Wohnraums vor Ort ermöglicht wird. Aus 
meiner beruflichen Erfahrung als Krimi-
nalbeamter heraus möchte ich außerdem 
weiterhin für ein sicheres Land Rheinland-
Pfalz wirken. Hierfür bitte ich um Ihre 
Stimmen bei der Landtagswahl: Erststim-
me Michael Hüttner! Zweitstimme SPD!
Ich freue mich auch auf die zukünftigen 
Begegnungen mit Ihnen. Sprechen Sie mich 
an!

Herzliche Grüße
Ihr

Michael Hüttner
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Nieder-Hilbersheim

>> weiter Seite 4

Von Jan Hofmann Von Georg Marfilius

Von Dr. Rolf Meier

Von Susanne Indra


